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75 Jahre Siedlergemeinschaft
Weißenthurm
Die Siedlergemeinschaft feierte arn 07. Au-
gust 2011 ihr 75jähriges Bestehen in
Weißenthurm. Der Vorsitzende Hans Otto
konnte in der vollbesetzten Schützenhalle ca.
150 Siedlerfreunde begrüßen. Ebenfalls be-
grüßte er die Ehrengäste Bürgermeister Gerd
Heim mit Gattin, den ersten Beigeordneten
der Verbandsgemeinde Thomas Przybylla, den
Landesvorsitzenden Roland Walther, den
ehemaligen Vorsitzenden der Kreisgruppe Ko-
blenz Karl Studt mit Gattin sowie den Vorsit-
zenden vom Vereinsring Weißenthurm Man-
fred Henneberger.
Zur Chronik der Siedlergemeinschaft gab Hans
Otto eine kurze Darstellung über die Entste-
hung der Gemeinschaft. Die erste Siedlung
wurde im Jahre 1932 in Weißenthurm gebaut
und zwar für kinderreiche Familien. Es konn-
ten sich 10 Familien melden, die bereit waren
in Gemeinschaft die Häuser zu bauen. Jeder
musste mlt anpacken, bis das letzte Haus fer-
tig war. Die erste S"edIungwurde mitten in den
Schwemmsteinfabriken gebaut und wurde Ro-
sensiedlung getaufllm Jahre 1936 wurde mit
dem Bau der (Westmarksiedlung) MitteIort-
siedtung sowie der Hubaleksiedlung begonnen.
Das war der Beginn der Siedlergemeinschaft.
Mit 10 Familien wurde die Gemeinschaft be-
gründet. In den 50er Jahren wurden dann die
Rheinblicksiedlung und Reichsbundsiedlung
gebaut.
Zurzeit sind fast 300 Familien Mitglied in der
Gemeinschaft. Die Frauen vom Vorstand und
einige Siedlerfrauen hatten das Kuchenbüffet
vorbereitet. Die Ehrengäste Herr Heim, Herr Pr-
zybylla, Herr Walther und Herr Henneberget
gratulierten der Gemeinschaft und würdigten
den guten Zusammenhalt.

Die Ehrung langjähriger Mitglieder wurde vom
Landesvorsitzenden Roland Walther vorgenom-
men. Für 25 Jahre wurden Familie Toni Korth,
Herr Günter Milles, Familie Horst Theisen, Frau
Hannelore Urmersbach und Herr Günter Hop-
pe mit Urkunde und Nadeln geehrt. Für40jähri-
ge Mitgliedschaft Frau Marlene Brüggemeier,
Frau Marlies Golz, Herr Arno Krieger und Fa-
milie Peter Schmorleitz. Ihnen wurde ebenfalls
die Urkunde und Nadel überreicht. Frau Kat-

herina Schäfer, Frau Anita Koster und Familie
Karl-Heinz Reif sind 50 Jahre in der Siedlerge-
meinschaft. Ihnen wurde eine Urkunde sowie
mit viel Beifall der Gäste gratuliert. Der Lan-
desvorsitzende sprach den Jubilaren seinen
Dank für die lange Treue in der Gemeinschaft
aus.
Nach dem Kaffee wurden die Lose verkauft für
die große Tombola, die mit 150 Preisen be-
stückt war. Ab 18.00 Uhrwurden die Anwesen-
den mit Würstchen und Steaks verwöhnt. Ge-
gen 20.00 Uhrwurde langsam der Heimwegan-
getreten. Der Vorsitzende bedankte sich bei
dem Vorstand und den Helfern für die Mithilfe
an diesem Nachmittag. Eswar eine sehr schö-
ne Veranstaltung. Hans Dtto, Vorsitzender

Bericht 75. Jubiläums-
Sommerfest
Siedlergemeinschaft Mayen eV im Ver-
band Wohneigentum Rhld-Pfalz eV
feierte ihr 75. Jubiläums- Sommerfest

Die Siedlergemeinschaft Mayen e.V. im Ver-
band Wohneigentum e.V. feierte ihr 75. Ju-
biläums-Sommerfest an der Adorf-Halle in
Mayen, auf der idyllischen Lay.
Anlässlich des 75-jährigen Bestehens fand ein
Wortgottesdienst mit Pastor "Willi Weber" in
einem festlichen Rahmen statt. In seiner An-
sprache bezog er die vielen Menschen, die
sich über all die vergangeneu 75 Jahre ehren-
amtlich in der Siedlergemeinschaft einsetzten,
hilfreich die Mitglieder unterstützten und ihnen
zur Seite standen und so den Gemein-
schaftsinn bis heute bewahrt haben, mit ein
und dass in der Bibel die Gedanken vom Haus,
vom Wohnen und vom Daheimsein auch nicht
fremd sind. Es nahmen viele Besucher teil, das
Wetter besserte sich schnell und bei herrli-
chem Sonnenschein konnte es weitergehen.
Nach dem Gottesdienst wurde dann auch der
Bierbrunnen eröffnet und man konnte sich bei
einem deftigen Mittagessen und später auch
bei einem reichhaltigen Kuchenbuffet stärken.
FürUnterhaltung sorgte die Band .Fun-Music",
welche die Veranstaltung den Tag über musi-
kalisch umrahmte. Am Spieltreff wurde auch
für die Kinder einiges geboten, wie eine Mal-
Ecke, Wurfspiele, das Spiel ,,4 gewinnt" und
das Glücksrad mit vielen tollen Gewinnen. Ein

weiteres Highlight erwartete die Besucher mit
"Mohr und Möhrchen". Sie sorgten mit ihren
kuriosen Musikinstrumenten und musikali-
schem Gesang, welches eigens auf das 75. Ju-
biläum abgestimmt war, für weitere Stimmung
unter den zahlreichen Besuchern. Eine große
Tombola fand große Begeisterung, welche mit
der Ziehung der Gewinner-Zahlenum 16:00 Uhr
mit Spannung erwartet wurde. Eine glückliche
Gewinnerin konnte sich über den Hauptpreis
von einem TV-Flachbildschirm freuen.
Unter den Gästen konnte man Oberbürgermei-
sterin Veronika Fischer, den Landesvorsitzen-
den des Verbands Wohneigentum Rhld"Pfalz
e.V. Roland Walther, befreundete Siedlerge-
meinschaften wie Mendig und Andernach, so-
wie Pastor Mathias Veit begrüßen. Derjüngste
Besucher im Alter von erst 9 Tagenwar der klei-
ne Julian. Gefeiert wurde bis in die Abendstun-
den und ein rundum gelungenes Jubiläum neig-
te sich dem Ende zu. . Tina Hensel

WIR GRATULIEREN
zum 75. Geburtstag:
Toni Riehl
Dr. Irmtraud Pudelko
Hannelore Poh
lnge Weintz
Marlene Hütgens
Hans Böckling
Wilhelmine Mauer
Erna Krause
Karl-Josef Specht
zum 80. Geburtstag:
Hannelore Monschauer Andernach
Gertrud Reidenbach Idar-Oberstein,Neuweg
Joachim von Kielpinski Neustadt
Hans-Dieter Bode Koblenz-Karthause
Walburga Kett Weißenthurm
Albert Theisen Wittlich
Franz Zwang Wittlich
Lorenz Rohringer Mainz-Mombach
zum 85. Geburtstag:
Rosemarie Hillenbrand

Mainz Am Großen Sand
Liesel Lorenz Mainz-Mombach
zur Diamantenen Hochzeit:
Hermann und Katharina Reck,

Lahnstein Allerheiligenberg

Andernach
Andernach

Neustadt
Neustadt

Koblenz-Karthause
Weißenthurm

Mainz Schlesisches Viertel
Mainz-Mombach

Lahnstein Im Lag

WIR TRAUERN UM

Elisabeth Lehr
Ewald Hoberg
Else Ingeborg Röhling

Neustadt
Wissen

Andernach

Ehre ihren Andenken

Verantwortlich für die Landesmitteilungen:
Geschäftsstelle Weißenthurm
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